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M2: Jesus und Zachäus szenisch interpretiert (Kurzanleitung)

1. Anwärmen
Die Klasse räumt Tische und Stühle zur Seite, damit eine Spielfläche entsteht. Vor dem Spielen müssen die Schüler*innen auf das Darstellen und die Übernahme von Gefühlen eingestimmt werden. Hier bietet es sich an, folgende Aspekte durchzuspielen (Körperhaltung, Mimik und Gestik): sich klein fühlen, allein sein, aufgeregt / gespannt sein etc.

2. Erste Begegnung mit der Geschichte
Die Geschichte (Lk 19,1-10, möglichst in einer einfachen Übersetzung, z.B. Basisbibel) wird vorgelesen und inhaltliche Fragen werden geklärt.

3. Szenisches Interpretieren der Geschichte
Rollen werden verteilt, es bietet sich bei unerfahrenen Gruppen an, Zachäus und Jesus doppelt zu besetzen und die Menge mit mindestens drei Schüler*innen. Die anderen Schüler*innen agieren zunächst als Beobachter*innen, werden aber im Laufe des Spiels noch aktiv.
Die Geschichte wird mit Stopps vorgelesen, die Spielenden nehmen jeweils eine angemessene Körperhaltung ein und werden befragt. Die Beobachter*innen können nun aktiv werden und Figuren doppeln, indem sie zu einer Figur treten und aus deren Perspektive ebenfalls eine Antwort formulieren. Die hier angebotenen Fragen sind nur Beispiele.
Ein erster Stopp bietet sich nach Vers 3 an: 
Menge: Warum seid ihr gekommen? Warum lasst ihr den kleinen Zachäus nicht nach vorne?
Zachäus: Warum willst du unbedingt Jesus sehen? Wie fühlst du dich als dir die Sicht versperrt wird?
Jesus: Wie nimmst du die Menge wahr? Fällt dir Zachäus auf?
Weiterlesen bis nach Vers 5:
Menge: Was denkt ihr als Zachäus auf den Baum klettert?
Zachäus: Wie fühlst du dich auf dem Baum? Was geht dir durch den Kopf als Jesus dich anspricht?
Jesus: Warum sprichst du Zachäus an? Warum möchtest du zu ihm nach Hause kommen?
Weiterlesen bis nach Vers 7:
Menge: Warum ärgert ihr euch über Jesus Verhalten? Was denkt ihr von Zachäus?
Zachäus: Warum freust du dich über Jesus Worte? Was bedeutet es dir, dass Jesus dein Gast sein möchte?
Bis zum Ende lesen:
Zachäus: Wieso willst du etwas von deinem Besitz verschenken? Was hat dich zum Umdenken gebracht? Was passiert, wenn Jesus wieder weg ist?
Menge: Was denkt ihr nun über Zachäus? Was meint ihr, warum ist Jesus zu Zachäus gekommen? Was passiert, wenn Jesus weg ist?
Jesus: Warum bist du gerade bei Zachäus eingekehrt? 

4. Aus der Geschichte herauskommen
Die Spielenden legen ihre Rolle wieder ab. Sie äußern sich, was sie in ihrer Rolle erlebt haben. Die Beobachter*innen äußern ihre Eindrücke. Gespräch im Plenum über Aussage der Geschichte, vor allem im Hinblick darauf, was Jesu Verhalten Zachäus gegenüber bewirkt. Inwiefern ist hier Gast—Sein und Gastfreundschaft wichtig?


mögliche alternative Arbeitsaufträge zur Ergebnissicherung der Geschichte:
a) Zachäus schreibt am Abend des Besuchs von Jesus in sein Tagebuch. Schreibe diesen Tagebucheintrag. Beschreibe besonders die Veränderung, die bei Zachäus passiert. (Einzelarbeit)
b) Zachäus setzt am nächsten Tag seinen Entschluss um. Er besucht David, einen Mann, den er betrogen hat und will ihm viel Geld geben. Schreibt gemeinsam das Gespräch zwischen David und Zachäus auf. (Partnerarbeit)
c) [bookmark: _GoBack]Welches ist für euch die entscheidende Szene der Geschichte? Erstellt ein Standbild zu dieser Szene bei Einhaltung der Abstandsregeln. (Gruppenarbeit)
